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Auszeichnung für Schüler des Anton-Bruckner-Gymnasiums
Einige kreative Forscher aus den

6. Klassen beteiligten sich wieder
an der Herbstaufgabe des Wettbe-
werbs „Experimente antworten“.
Dabei sollten die Schüler Versuche
zum Thema „Die Milch macht´s?“
durchführen. Zuerst recherchierten
die „angehenden Naturwissen-
schaftler“ die vier Hauptbestand-
teile der Milch und suchten nach
einfachen Methoden, um diese
nachzuweisen. Dann wurde es

knifflig: mit einem selbstgebauten
Messgerät aus einem Reagenzglas
sollte der Unterschied zwischen
verschiedenen Milchsorten und -al-
ternativen untersucht werden. Doch
auch die Kreativität kam bei dieser
Wettbewerbsrunde nicht zu kurz:
mit Hilfe von Spülmittel, Milch und
Lebensmittelfarbe erzeugten die
Schüler eindrucksvolle Farbbilder.
Die große Mühe hat sich gelohnt
und so wurde Schülerin Amelie We-

ber (6d) mit einer Urkunde geehrt.
Die besonders guten experimentel-
len Leistungen von Marlene Werner
(6a) und Felix Thiess (6a) wurden
von der Bayerischen Staatsregie-
rung mit einem kleinen Sachpreis
gewürdigt. – Bild: Schulleiterin Dr.
Eva Huller (links) und die Lehrerin-
nen Bettina Hainz und Christine
Haidn (rechts) gratulieren den drei
Jungforschern.

-red-/Foto: Anton-Bruckner-Gymnasium

BRK ist stolz auf viele treue Mitarbeiter
„Der Vorstand und die Geschäfts-

führung sind stolz und dankbar,
dass wir unsere langjährigen Mitar-
beiter für ihre Verbundenheit zum
BRK ehren durften“, informierten
Vorstandsvorsitzender Franz
Schedlbauer und Kreisgeschäfts-
führer Markus Eckhardt im Rah-
men einer Mitarbeiterehrung. Für
zehn Jahre Mitarbeit wurden ge-
ehrt: Matthias Zens, Silke Grün-
bauer, Waltraud Scheuchenpflug,
Gottfried Loibl, Birgit Graßl, Bri-
gitte Groß-Saumweber, Raphaela

Egger, Evelin Steimann, Claudia
Weber, Michaela Preiß, Ulrike
Rengstl, Sabine Protschka, Karla
Ximena Garcia Flores, Christiana
Reitz, Theresia Toffl, Marion Mal-
schinger, Daniela Nastke. Für 15
Jahre: Annette Kimpfbeck, Gabrie-
le Steinebach. 20 Jahre mit dabei
sind: Margit Fischer, Maria Lehner,
Erika Kerscher, Benjamin Wannin-
ger, Karin Meidinger, Natalia Maer-
li, Cornelia Pap, Ingrid Maier, Ro-
switha Eidenschink. Für 25 Jahre
wurden geehrt: Karin Schober, Su-

sanne Grätz, Claudia Schultes,
Anna Sperling, Christian Mueller,
DanielaWeber. Für 30 Jahre: Martin
Baumann, Birgit Eichmeier. Bereits
35 Jahre mit dabei sind: Erich
Baumgartner. Außerdem wurden
Ingrid Bolljahn, Norbert Störmer,
Wolfgang Marz, Birgit Marz, Franz
Högerl, Gerda Pregler, Angelika
Watzke, Annette Schmid-Waliczek,
Renate Preiss, Frederike Freundor-
fer, Janos Istvanne Pinczes in den
Ruhestand verabschiedet.
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Strama-MPS-Auszubildende geehrt
Christoph Brunner und Jakob

Wagner absolvierten bei der Stra-
ma-MPS Maschinenbau GmbH &
Co. KG eine Ausbildung zum Me-
chatroniker. Bei der Abschlussfeier
an der Berufsschule Landshut wur-
den sie mit Urkunden und Buch-
preisen der Regierung ausgezeich-
net. Während ihrer Ausbildung zum
Mechatroniker bei Strama-MPS

wurden Christoph Brunner und Ja-
kob Wagner zu Experten in den Be-
reichen Elektrik, Elektronik, Me-
chanik und IT. Sie sind im Unter-
nehmen für die Herstellung, In-
standhaltung und Reparatur kom-
plexer Systeme verantwortlich. –
Das Foto zeigt (v.l.) Jakob Wagner
und Christoph Brunner mit Ausbil-
der Alfons Weiß. -red-/Foto: Strama-MPS

Sägen, bohren, schrauben
Der Stadtjugendring veranstalte-

te in Kooperation mit dem TfK
Technikhaus die diesjährigen Tech-
niktage. Kinder im Alter von acht
bis zwölf Jahren lernten die Werk-
statt kennen, durften sich am Sägen
mit einer Laubsäge probieren und
bauten ein Blumenkasten mit
Windrad. Unterstützt und angelei-
tet wurden die Kinder dabei von

den Mentoren vom TfK-Haus wie
auch den SJR-Betreuern. Auf das
fertige Ergebnis waren alle Kinder
sehr stolz. Den Kindern gefiel die
Freizeit und sie wollen nochmal zu
einer SJR-Freizeit oder ins TfK-
Technikhaus kommen. Auch in den
Pfingst-, Sommer- und Herbstferi-
en bietet der Stadtjugendring ver-
schiedene Freizeiten an. -red-/Foto: SJR

Mehr Leben für schwerstkranke Kinder
Unter der Rubrik „Ehrenamt der

Woche“ stellt die Beauftragte der
Bayerischen Staatsregierung für
das Ehrenamt, Eva Gottstein, jede
Woche auf ihrer Homepage sowie in
Facebook und Instagram ausge-
wählte Formen des bürgerschaftli-
chen Engagements vor. Jetzt hat sie
damit Marille Rüb aus Haselbach
ausgezeichnet, die sich seit 2012 für

schwerstkranke Kinder engagiert.
Die von ihr gegründete Kinder-Pal-
liativ-Hilfe Niederbayern finanziert
unter anderem medizinische Gerä-
te, Fahrzeuge, Fortbildungen für
Pflegepersonal oder Weihnachtsge-
schenke für Schwerkranke. – Das
Foto zeigt (v.l.): Eva Gottstein, Ma-
rille Rüb und Maximilian Rüb.
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■ Namen und Notizen

Azubis aus Niederbayern beim Jugendstreiktag in Nürnberg
Auszubildende und junge Be-

schäftigte von Bund und Kommu-
nen aus Niederbayern beteiligten
sich mit mehreren Reisebussen am
bundesweiten Jugendstreiktag im
öffentlichen Dienst. Gemeinsammit
1200 Auszubildenden aus Bayern
beteiligten sich Auszubildende und
junge Beschäftigte vom Wasserstra-
ßen- und Schifffahrtsamt (WSA)

Donau MDK aus Passau und Strau-
bing, der Stadt Straubing und den
Rottal-Inn-Kliniken Eggenfelden
am bayerischen Jugendstreiktag in
Nürnberg im Rahmen der Tarifrun-
de 2023. „Die hohe Inflation treibt
viele Nachwuchskräfte in Existenz-
nöte“, sagte Sabrina Leibl, junge
Gärtnerin bei der Stadt Straubing.
Auszubildende und dual Studieren-

de sind von den hohen Preissteige-
rungen besonders bedroht, da sie
ein niedriges Einkommen und in der
Regel keine Rücklagen gebildet ha-
ben. „Es kann nicht sein, dass Aus-
zubildende wieder zurück ins El-
ternhaus ziehen müssen, weil sie
sich ihr WG-Zimmer oder die Ein-
zimmerwohnung nicht mehr leisten
können“, so Leibl. -red-/Foto: Verdi
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